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Das Wohl und der Schutz unserer Schülerinnen und Schüler stehen für uns an erster 
Stelle. Unsere Schule ist ein Ort, an dem Kinder sich sicher fühlen, Vertrauen 
entwickeln und ihre Persönlichkeit entfalten können. Grundlage unseres Handelns sind 
Wertschätzung, Respekt und ein achtsamer Umgang miteinander. 
 
 
Unser Ziel 
Wir setzen uns aktiv dafür ein, Kinder vor körperlicher, seelischer und sexualisierter 
Gewalt zu schützen. Gleichzeitig stärken wir sie darin, ihre eigenen Grenzen 
wahrzunehmen, „Nein“ zu sagen und sich Hilfe zu holen. Wir legen großen Wert 
darauf, dass Kinder wissen: 
 
Sie werden ernst genommen und bekommen Hilfe. 
 
 
 
 
Prävention im Schulalltag 
Vorbeugung ist ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit. Deshalb fördern wir: 

 ein respektvolles und wertschätzendes Miteinander 
 soziale Kompetenzen und Konfliktfähigkeit 
 das Selbstbewusstsein und die Selbstwirksamkeit der Kinder 
 altersgerechte Aufklärung und Sensibilisierung 

Diese Themen sind fest im Unterricht und im Schulleben verankert, z. B. durch: 

 



 Klassenregeln und gemeinsame Gesprächsformate 
 soziales Lernen und Projekte 
 Mitbestimmungsmöglichkeiten wie Klassenrat und Schülerparlament 

 
Klare Regeln für alle 
Alle Mitarbeitenden unserer Schule verpflichten sich zu einem verbindlichen 
Verhaltenskodex. Dieser regelt insbesondere den achtsamen Umgang, klare Grenzen 
sowie den Schutz der Kinder in allen schulischen Situationen. 
 
 
Ansprechpartner und Unterstützung 
Kinder und Eltern finden bei uns verlässliche Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner. Dazu gehören: 

 Klassensprecher 

 Schulsprecher 

 Klassenleitung 

 Lehrkräfte 

 UBUS-Kraft (Stephanie Rauscher-Junker) 

 Schutzbeauftragte (Katrin Abraham) 

 BFZ (Susanne Krause) 

 Schulleitung (Ann-Cathrin Hilfer) 

 Personalrat (Edith Dux, Katrin Abraham, Gide Niedringhaus) 

 Betreuungskräfte 
 
 
Zusammenarbeit mit Fachstellen 
Bei Bedarf arbeiten wir mit externen Beratungsstellen und Fachkräften zusammen, um 
bestmögliche Unterstützung zu gewährleisten.  
 

Name  Kontakt  

Schulpsychologischer Dienst des SSA 
Kassel/ LK Kassel: Frau Diehl 

Meikekathrin.Diehl@kultus.hessen.de 
Telefon: 0561-8078-117 

faX – Fachberatungsstelle bei sexualisierter 
Gewalt in Stadt und Landkreis Kassel 
 

info@fax-kassel.de 
Telefon: 0561-31749116 

Fachbereich Jugend (ASD): Frau Spielmann 
 

lina-spielmann@landkreiskassel.de 
Telefon:0561-10031843 

Nummer gegen Kummer (Kinder und 
Jugendliche): 

Telefon: 116 111 

Pro Familia kassel@profamilia.de 
0561-76619250 

IseF Moritz Hiller 
(beratende Person zur Einschätzung des 
Gefährdungsrisikos bei einer vermuteten 
Kindeswohlgefährdung) 

0561-10031580 
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Beratungsstelle LK 2 hilfe@Lk2-kassel.de 
0561-20154532 

Schlachthof Kassel info@schlachthof-kassel.de 
0561-2207120 

Kasseler Hilfe info@kasseler-hilfe.de 
0561-282070 

Kinderschutzbund beratungsstelle@kinderschutzbund-
kassel.de 
0561-899852 

Beratungsteam Kinderschutz BFZ kinderschutz@kks-hofgeismar.de 
05671-992561 

 
 
Unser Anspruch 
Unser Schutzkonzept wird regelmäßig überprüft und weiterentwickelt. So stellen wir 
sicher, dass unsere Schule ein sicherer Ort bleibt – für alle Kinder. 
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